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Wir verabfolgen bis auf weiteres al pari netto aller Spesen (Stempel und
Formulare zu unsern Lasten)

3*|»°|oigô Obligationen (Kassascheine)
in Stücken von Fr. 500. — Fr. 1000. — und Fr. 5000. — auf zwei Jahre fest, nachher
während drei Monaten gegenseitig auf drei Monate kündbar. Bei Nichtkündigung bleibt
das Kapital für beide Teile wieder zwei Jahre fest angelegt und s. f.

Die Titel werden nach Belieben auf den Namen oder Inhaber ausgestellt und
sind mit halbjährlichen, spesenfrei an allen Kassen der Bank zahlbaren Zinscoupons,
pro 1. April und 1. Oktober versehen. n

Schweizerische Volksbank Bern.

Sesucht
wird in eine kleinere bürgerliche
Familie auf dem Lande in der Nähe des

Zürichsees für ein Mädchen von 13 — 14
Jahren eine Lehrerin für den
Unterricht in den Sekundarschulf'(ichern.

Familiäres Leben selbstverständlich.
wogegen auch zutrauensvolles, offenes
und bescheidenes Wesen verlangt wird.
Salair nach TJebereinkunft.

Gefl. Offerten unter Chiffre M 59
an die Expedition dieses Blattes.

j Korperlìcli und geistig Zurtic^geulieììene

(Knaben und Mädchen) finden jederzeit
Aufnahme in der sehr gesund gelegenen
Erziehungsanstalt von E. Hasenfratz in
Weinfelden. Sorgfältige Pflege und
Erziehung, gründlicher Unterricht — auf je
6 Kinder eine besondere Lehrkraft. —
Eigentliches Familienleben. Prospekte
und beste Referenzen. ja

Bnchdrnekerei Michel & Büchler
Hauptgeschäft : Kirchenfeld BERN Filiale: Gerechtigkeitsgasse

Anfertigung von Druckarbeiten jeder Ärt

JederAuftrag wird geschmackvoll, prompt and billig aasgeführt

Lehrgang für Rundschrift
4. -vermehrte Auflage (80 Blätter)

mit neuer Anleitung auf der Rückseite
der einzelnen Blätter. Von Fachmännern als
das beste derartige Lehrmittel für Schulen
bezeichnet. Auszeichnung an der Ausstellung
in Genf 1896. Einzelnpreis TTr. 1. Bei
Mehrbezug Rabatt. — Bezugsquelle :

Fr. Bollinger-Frey, Sek.-Lelirer
54 Basel.

nur beste Fabrikate in allen Preislagen.
Kreuzsaitige Pianos von Fr. 650.
Harmoniums von 80 Fr. an. Auswahl 50—60
Instrumente. ss

F. Fappe-Ennemoser,
Kramgasse 54, Bern.

Die Papierfabrik Biberist
(Kanton Solotlmrn)

empfiehlt ihre als vorzüglich anerkannten

Zeicljnungs-ßapiere für Schulen, |
welche stets in verschiedenen Formaten und Qualitäten auf Fabriklager vor-
rätig sind. is

gS — Muster stehen zu Diensten —<-?=-—

£g Bezug um* clm-oli Papierhandlungen, nicht direkt.
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LONDON TEA COMPANY Ld

Aktiengesellschaft Hauptsitz London E. C.

Telegramm-Adresse : Telephon 1450. Telegramm-Adresse '•

THEE BASEL. FILIALEN: THEE St. LUDWIG.
Basel (Schweiz) 37 Petersgraben 37 ; St. Ludwig (Elsass) (Deutschland) ;

München, Schwanthalerstrasse 32
erlaubt sich hiermit, Ihnen anzuzeigen, dass, um Lieferungen franko und zollfrei

nach Deutschland und der Schweiz zu machen, sie veranlasste, obige Filialen
zu errichten.

Ihr Bestreben und Zweck werden sein, dem konsumierenden Publikum den
direkten Bezug aus erster Hand zu ermöglichen. Das grossartige Verkaufsresultat,

welches in den letzten 8 Jahren durch den direkten Yerschleiss,
verbunden mit geringen Geschäftskosten, in der Schweiz erzielt wurde, setzt die
Company in die angenehme Lage, zu untenstehenden Engrospreisen im Detail an das
konsumierende Publikum in versiegelten etikettierten Blechbüchsen abzugeben.

Ferner bemerken wir Ihnen, dass die verschiedenen Sorten verschiedene
Charakter besitzen, die einen geben die Stärke, die andern die Frühlingsblüten,
das Bouquet und Aroma; im übrigen ist nicht immer gesagt, dass wenn der
Thee dem Auge gefällt, er dem Gaumen auch entspricht. Um einen wirklich
guten Thee zu erlangen, ist es nötig, dass solcher von verständiger Hand und
mit den nötigen Maschinen und Kenntnissen, für welche die Company auf das
Beste gesorgt hat, zu den feinsten Melangen, gebildet wird. Dieses gibt unsern
Thees die Eigenschaften: Reich in Farbe und Stärke, Reich in Bouquet, Reich in
Allem ; das vereint, sind die îîatureigenschaften aller guten Thees, welche neue
Lebenskraft dem Herz, den Nerven und Gehirn verleihen.

Wollen Sie gütigst uns mit einem Probeauftrag beehren, oder erlauben
Sie uns doch wenigstens, die Bitte an Sie zu richten, sich der Mühe zu
unterziehen, unsern Thee mit Ihrem jetzigen in Preis und Qualität, Starke und
Aroma gefälligst zu vergleichen, und würden wir uns schmeicheln, wenn Sie
kleine Proben recht bald von uns verlangen würden, die wir Ihnen mit
Vergnügen sofort, ohne Berechnung franko zukommen Hessen. Wir senden grössere
Muster von je 50 Gramm der 4 courantesten Sorten franko gegen Einsendung
von Fr. 1. 25 in Briefmarken. Wir sind zum voraus überzeugt, dass unsere
Preise und Qualität gegen Ihren jetzigen Bezug Sie in Staunen setzen würden.
Wir geben uns der angenehmen Hoffnung hin, dass Sie Ihren Bedarf in Thee
bei uns decken werden und sichern wir Ihnen zum voraus die reellste und
prompte Bedienung zu.

Gütige Bestellungen, sowie Briefe sind zu adressieren an die Tit. 19

LONDON TEA COMPANY Li, BASEL.

Preisliste der- Thee-Ernte 1896-97.
pr. Pfund Fr.

Nr. I. Strong good Congou 1. SO

Recht gilt reinschmeckend
„ II. Superb London Melange 2. 50

Assam, Souchong u. grün Imperial
„ IIa. Hotel Thee Souchong 2. 50

Kräftig und vorteilhaft für
grösseren Bedarf

„ III. Imperial grüner Perl Thee 3. —
Fein aromatisch.

Die Preise verstehen sich per Pfand, garantiertes

pr. Pfund Fr.
3. 50Nr. IV. Delicious Souchong

Very pure China Tea
1

„ V. Lapsang Souchong rough 3. 75
finest Russian Melange

„ VI. Extra choicest Ceylon Pekoe 5. 50
Delicate in flavor and perfume

„ VII. Choice Assam Pekoe 3. 80
Rein indischer Thee, sehr kräftig
und gehaltvoll.

Nettogewicht, hei Aonahme von mindestens 1 Kilo
franto geliefert nach allen Gegenden der Schweiz.

i2anll3ar netto comptant nach erhaltener Ware.
Verpackung '/j Kilo In Staniol, 1 Kilo in Blechbüchsen, von 4 Kilo an aufwärts in Originalkisten.

Wir empfehlen Nr. FI als leicht zara Genuss mit liactffert, Kr. IV eine Melange der feinsten chinesischen Qualitäten, das

billigste nnd beste in Existenz, als Damenthee einzig in seiner Art, das Resnltat einer 20jährigen Erfahrung; Sr. V herb

sehr gehaltvoll für Herren, ïr. Yl feinster Gesellschafts-Thee, hoch aromatisch, reinste nnd Torzüdiehste Mai-Ernte mit

ausgezeichnetem Blumeaaroma, wird selbst den verwöhntesten Theetenner befriedigen.
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